
KONZESSIONEN 

LAUFZEIT 

Wie lange sollten Konzessionen gelten? 

Ein Konzessionsvertrag muss zeitlich begrenzt sein. 

Die Richtlinie sieht allerdings keine bestimmte Höchstlaufzeit für Konzessionen vor. 

 Die Laufzeit von Konzessionen, die für mehr als fünf Jahre vergeben werden, darf nicht den 

Zeitraum überschreiten, innerhalb dessen der Konzessionsnehmer nach vernünftigem 

Ermessen seine Investitionen wieder erwirtschaften kann. 

Wie wird die Laufzeit festgelegt? 

Die Höchstlaufzeit muss in den Konzessionsunterlagen genannt werden, und zwar entweder als 

auszuhandelnder Punkt (kann ein Zuschlagskriterium sein und mithin im Wettbewerb ermittelt 

werden) oder als feste Vertragsbedingung.  

Welche Faktoren sollten bei der Berechnung der Höchstlaufzeit berücksichtigt werden? 

Projektspezifische Gründe, u. a.: 

 Gesamtinvestition (darunter Urheberrechte, Patente, Logistik); 

 die Ertragsfähigkeit des betreffenden Vermögenswerts; 

 Nutzertarife sowie Betriebs- und Instandhaltungskosten des Vermögenswerts. 

Dabei können sowohl die Erstinvestitionen als auch zur Ausübung der Konzession für notwendig 

erachtete spätere Investitionen berücksichtigt werden. 

Ebenso können bestimmte zum Erreichen von Vertragszielen notwendige Investitionen (z. B. 

Mitarbeiterschulung zur Gewährleistung eines bestimmten Qualitätsniveaus der erbrachten Leistung) 

berücksichtigt werden. 

Kann eine Konzession verlängert werden? 

Soweit die Vorschriften für Vertragsänderungen es ermöglichen. 
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